
Psychische Belastung –

Soziale Beziehungen gestalten

Wirkfaktor Vorgesetzte

(Webcode 5184)

ID 064849



Gestaltungsbereich: Soziale Beziehungen

Wirkfaktor: Vorgesetzte

Anführen möchten viele.

Orientierung wünschen sich alle.

Angeführt werden möchte kaum jemand.

Etwas „vorgesetzt bekommen“ möchte niemand.

ID 064851



Hinweise zum Urheberrecht

Die nachfolgenden Folien sind urheberrechtlich geschützt. Sie sind ausschließlich für 

Seminare der Berufsgenossenschaft Holz und Metall bestimmt.

Bitte

• fertigen Sie keine Screenshots, Fotos oder andere Kopien 

der im Online-Seminar gezeigten Inhalte an,

• filmen Sie nicht mit,

• geben Sie im Anschluss gegebenenfalls zur Verfügung 

gestellte Unterlagen nicht an betriebsfremde Personen weiter.

Wir bedanken uns für Ihre Mitarbeit und Ihr Verständnis!

ID 032983



Vorgesetzte – Definition und Funktion

Die Vorgesetztenfunktion wird zugewiesen.

Die Führungsfunktion (Führungsrolle) entsteht.

Beide geben Richtung und haben Wirkung - freiwillig und unfreiwillig.

ID 064855



Vorgesetzte - Funktionen

• Steuerung als Management-Phänomen, welches Menschen durch Abläufe 

und Prozesse (nicht Verhaltenssteuerung) navigiert.

• Führung als emotional-soziales Phänomen, welches Haltung, Verhalten 

und Orientierung vermittelt. 

ID 064852



Führungsverantwortung

Auswahl = Passung Mensch und Arbeitsaufgaben

Organisation = Gestaltung der Bedingungen und Befugnisse

Kontrolle = vergewissern, dass A zu O passt

vgl. DGUV Vorschrift 1 

Unternehmerpflichten

ID 064856



Handlungsfelder und Stellschrauben

Im betrieblichen Umgang mit dem Thema „Psyche“ ergeben sich entsprechend der 

Handlungsfelder unterschiedliche Handlungserfordernisse.

Psychische Belastung
Psychische 

Beanspruchung
Psychische Erkrankung≠ ≠

Handlungsfeld I

Gefährdungs-

beurteilung

Handlungsfeld II

Früherkennung

„Eignung/Befähigung“

Handlungsfeld III

Wiedereingliederung

„Rückfall verhindern“

Belastungen / 

Stressoren erkennen 

und anpassen

Betriebliche 

Ressourcen

 stärken

Individuelle

Ressourcen

stärken

Fokus: objektive 

Arbeitsbedingungen 
Fokus: subjektives Erleben 

ID 064780



Psychische Belastung in der Gefährdungsbeurteilung

Gestaltungsbereiche

ID 070220

Arbeitsinhalt /

Arbeitsaufgabe

Arbeits-

organisation
Arbeitszeit

Soziale 

Beziehungen
Arbeitsmittel

Arbeits-

umgebung

• Vollständigkeit 

der Aufgabe

• Handlungs-

spielraum

• Variabilität

• Information

• Qualifikation

• emotionale 

Inanspruchnahme

• Arbeits-

intensität

• Störungen 

Unterbrechungen

• Kommunikation /

Kooperation

• Kompetenzen /

Zuständigkeiten

• zu den 

Kolleginnen und 

Kollegen

• zu den 

Vorgesetzen

• Arbeitsmittel

• Persönliche 

Schutzausrüstung

• physikalische, 

biologische und 

chemische 

Faktoren

• ergonomische 

Faktoren

• Dauer

• Erholungszeiten

• Lage / 

Schichtarbeit

• Vorhersehbarkeit / 

Planbarkeit



Kurzer Check der sozialen 

Beziehungen mit der 

BGHM-Checkliste FI 0052

ID 064776



Fach-Information FI 0052:

Soziale Beziehungen - Führungskräfte/Vorgesetzte

ID 064778a



An der Grenze? 

Auch ohne Grenzwerte oder Maßeinheiten 

sind Verhaltensweisen beobachtbar, 

dokumentierbar und zählbar, also die Dosis 

und Dauer bestimmbar.

Quellen: DGUV Information 206-026, Hrsg.: DGUV, August 2019

 Fach-Information FI 0052, Hrsg: BGHM, 03/2025

ID 064788a



Ungesunde Führung – Typische Verhaltensweisen

• Laissez-faire-Führung

Passivität und fehlende Unterstützung führen zu Unsicherheit und Stress

• Übermäßige Aufgabenorientierung

Fokussiert nur auf Leistung, ohne Rücksicht auf die Bedürfnisse der Mitarbeitenden, 

steigert die psychische Belastung

• Mangelnde Kommunikation

Informationen werden unzureichend geteilt, was Verwirrung und Unzufriedenheit fördert

• Vorbildfunktion vernachlässigen

Ungesundes Verhalten wie Überarbeitung oder Missachtung von Sicherheitsregeln wird 

vorgelebt

ID 016361



Negative Auswirkungen auf die Mitarbeitenden

Erhöhter Stress und Burnout

Fehlende Unterstützung und unrealistische Ziele führen zu emotionaler Erschöpfung

Fehlzeiten und Präsentismus

Mitarbeitende erscheinen trotz Krankheit zur Arbeit, da sie sich unter Druck gesetzt fühlen

Psychische Beschwerden

Laissez-faire und aufgabenorientierte Führung verstärken Angst, Depression und 
Unsicherheit​

Unfälle und Sicherheitsrisiken

Führungskräfte, die Sicherheitsvorgaben ignorieren, erhöhen das Risiko für Unfälle

ID 071443



Was macht eigentlich Führungsstress?

Welche der beiden 

Mäuse ist gestresst?

vgl.: Manfred Spitzer: „Rotkäppchen und der Stress“, Schattauer Verlag, 2014

Ursache von Stress:

Fehlen von Kontrolle!

ID 071151



Ebenen der gesunden und sicheren Führung

Führung von 

• Mitarbeitenden

• Teams und Organisationen

• Selbstführung

© racksuz / stock.adobe.com

ID 065020



Als Führungskraft „sind“ Sie eine Arbeitsbedingung und 

umgekehrt!

Einfluss von Führungsverhalten …

… auf die Arbeitszufriedenheit: 50 %

… auf emotionale Erschöpfung: 8-30 % 

Quelle: Gregersen, S., Vincent-Höper, S. & Nienhaus, A. (2013): Führung und Gesundheit – Welchen Einfluss haben Führungskräfte auf die Gesundheit der Mitarbeiter?, 

Österreichisches Forum Arbeitsmedizin, Seite 28-39, fuehrung-gesundheit-oefam-data.pdf (BGW-online.de)

© Michael Hüter, DGUV

ID 071172

https://www.bgw-online.de/resource/blob/22392/c48bac6820f322e038b37d7a0e7339cd/fuehrung-gesundheit-oefam-data.pdf
https://www.bgw-online.de/resource/blob/22392/c48bac6820f322e038b37d7a0e7339cd/fuehrung-gesundheit-oefam-data.pdf
https://www.bgw-online.de/resource/blob/22392/c48bac6820f322e038b37d7a0e7339cd/fuehrung-gesundheit-oefam-data.pdf
https://www.bgw-online.de/resource/blob/22392/c48bac6820f322e038b37d7a0e7339cd/fuehrung-gesundheit-oefam-data.pdf
https://www.bgw-online.de/resource/blob/22392/c48bac6820f322e038b37d7a0e7339cd/fuehrung-gesundheit-oefam-data.pdf
https://www.bgw-online.de/resource/blob/22392/c48bac6820f322e038b37d7a0e7339cd/fuehrung-gesundheit-oefam-data.pdf
https://www.bgw-online.de/resource/blob/22392/c48bac6820f322e038b37d7a0e7339cd/fuehrung-gesundheit-oefam-data.pdf
https://www.bgw-online.de/resource/blob/22392/c48bac6820f322e038b37d7a0e7339cd/fuehrung-gesundheit-oefam-data.pdf
https://www.bgw-online.de/resource/blob/22392/c48bac6820f322e038b37d7a0e7339cd/fuehrung-gesundheit-oefam-data.pdf


Fähigkeiten für gesundes und sicheres Führen

Effektive Kommunikation Offenheit und Transparenz fördern Vertrauen

Empathiefähigkeit Verständnis für Bedürfnisse und Sorgen der Mitarbeitenden 

Stressmanagement eigene und teambezogene Belastungen erkennen & reduzieren 

Vorbildfunktion Sicherheit und Gesundheit aktiv vorleben

Sicherheitsbewusstsein Kenntnisse über Richtlinien und gesetzliche Vorgaben

ID 071156



Erkennbares, gesundes Führungsverhalten

Aktives Zuhören
Mitarbeitenden aufmerksam zuhören und 

Feedback einholen

Wertschätzung zeigen Leistungen anerkennen und loben 

Unterstützung anbieten
Ressourcen bereitstellen und Hindernisse 

beseitigen

Respekt und Anerkennung zeigen Positive Arbeitsatmosphäre fördern

Transparente Kommunikation Erwartungen und Ziele klar vermitteln

Work-Life-Balance fördern
Übermäßigen Stress und Burnout mit 

ermöglichten Pausen und Erholung vorbeugen

ID 070314

Piktogramme: phosphoricons



Wichtig ist: ...

… eine Auseinandersetzung mit den täglichen Führungsdilemmata:

• Bewahren vs. Verändern

• Kontrolle vs. Vertrauen

• schnell vs. gründlich

• (Pseudo-)Harmonie vs. Streit- bzw. Fehler(kultur)

• Prinzipien (Leitplanken) vs. Vorschriften (Regeln)

Nur wenn die Erwartungen klar sind und sichere Ausnahmen möglich, 

können sich Mitarbeitende für Sicherheit entscheiden.

ID 064854



Team – Toll, ein anderer macht‘s

© Michael Hüter, DGUV

Entscheidungsprozesse moderieren

 

Arbeitsaufgaben gezielt verbinden

Beziehungen gezielt gestalten

ID 071148



Das steckt dahinter – Psychologische Sicherheit
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Verantwortlichkeit

Komfort-Zone Lern-Zone

Apathie-Zone Angst-Zone

Grundlagen

• Vertrauen

• Respekt

• freie Meinungsäußerung 

ohne Beschämung, Strafe, 

Zurückweisung

Folgen

• offene Diskussion über Fehler

• Fehler als Katalysatoren

• Lernprozess

ID 064861



Führungsarbeit bedeutet …

… das soziale Miteinander zu gestalten:

Schaffung eines kooperativen 

Betriebsklimas, Förderung sozialer 

Unterstützung und angemessener 

Feedbackkultur, Beteiligung 

© Michael Hüter, DGUV

ID 064614



Führungskräfte setzen den Rahmen für …

• die Arbeitsorganisation 

(Aufgabengestaltung/-verteilung, Handlungsspiel-

räume, Informationsbereitstellung, Zielvorgaben, …)

• die Arbeitszeit 

(Festlegung von Zeit- und Leistungsvorgaben)

• die Arbeitsmittel 

(Gewährleistung funktions- und leistungsfähiger 

Technik und Werkzeuge, …)

• die Arbeitsumgebung 

(Ort, Raumklima, Lärm, Temperaturen, Farben, 

Gerüche, …)

Sicherheitsbeauftragte melden zurück und unterstützen.

ID 070418

steuern

planen

© Michael Hüter, DGUV



Bedingungen formen Beziehungen

Bedingungen formen Beziehungen. 

Beziehungen formen Bedingungen.

Wir können Menschen nicht ändern, warum auch?

Es sind die Bedingungen und Interaktionsmuster, 

die das Verhalten formen. 

Beides ist beeinflussbar.

ID 064803



Gesundheit von Führungskräften

Ressourcen für den Umgang mit Stress 

Ärgern sich seltener, wenn es anderen 

besser geht

Höheres Humankapital in Form von Bildung

Fühlen sich häufiger an Betrieb gebunden

Höhere Job-Autonomie

Seltener ungünstige Umgebungsbedingungen

Günstige Coping-Mechanismen (positivere 

Einschätzung der Ressourcen und aktiver 

positiver Umgang mit Anforderungen)

Höhere Arbeitsintensitäten

Mehr Zeitdruck und längere 

Arbeitszeiten

Größere Verantwortung

Häufiger Konflikte zwischen Beruf 

und Privatleben 

ID 070417



Acht Anzeichen von Interessierter Selbstgefährdung

© Michael Hüter, DGUV

• Ausdehnen der Arbeitszeit

• Intensivieren der Arbeitszeit

• Einnahme von Substanzen zur Leistungssteigerung

• Einnahme von Substanzen zur Erholung

• Präsentismus

• Vortäuschen (von Erfolg)

• Absinken der Qualität

• Umgehen von Sicherheits- und Schutzstandards

ID 070393



Kochrezept – Fazit Organisationsleitung

• Sichere und gesunde Bedingungen gestalten.

• Sicheres und gesundes Verhalten fördern.

• Unsicheres und ungesundes Verhalten unterbinden.

• Vorleben, was erreicht werden soll.

ID 064866



Kochrezept – Fazit Selbstführung

• Sich um sich selbst kümmern.

• Sich Unterstützende suchen.

• Vorhandene Ressourcen nutzen.

(Menschen, Strukturen, Abläufe)

• Konflikte aushalten und lösen.

• Würdigung des Vergangenen bei Veränderungen.

ID 064867



12 Gewohnheiten, die echte Führung sichtbar machen

1. Du hörst wirklich zu.

2. Du schafft eine Atmosphäre, in der auch 

Widerspruch erlaubt ist.

3. Dein Team weiß, dass kritisches Denken 

erwünscht ist.

4. Du siehst das Potenzial deiner 

Mitarbeitenden oft früher als sie selbst.

5. Du investierst bewusst in die 

Weiterentwicklung deiner Leute.

6. Du vertraust auf die Expertise deines 

Teams.

7. Du reduzierst unnötige Komplexität.

8. Du übernimmst Verantwortung, auch 

wenn es schwierig wird.

9. Deine Meetings schaffen Orientierung.

10. Du gibst Ideen Raum.

11. Du erkennst Überlastung frühzeitig.

12. Du entwickelst neue 

Führungspersönlichkeiten.

Führung zeigt sich nicht in großen Worten, 

sondern in täglichen Gewohnheiten. 

Teams orientieren sich nicht an dem, was 

Führungskräfte sagen, sondern an dem, 

was sie vorleben.

ID 015948



Führung ist Arbeit mit am Menschen.

Ob Vorgesetzte/r oder nicht, 

wir wünschen Ihnen, dass Sie sagen können:

 

Ich habe dazu beigetragen, dass Menschen wachsen und sich 

selbstbewusst entwickeln konnten.

Ich habe Menschen stark gemacht und gesund erhalten.

ID 064868



Führung als Wirkfaktor

Prof. Dr. Peter Nieschmidt: Rolle und 

Wertschätzung menschlicher Arbeit im 

gesellschaftlichen Wandel

Herausgeber: MTM ASSOCIATION e. V., 2004

auch verfügbar unter youtube.com

(ab 55:55)

ID 064857

https://www.youtube.com/watch?v=tpuLYjxb_lQ
https://clara.bghm.de/Org/Pr%C3%A4vention/HPB/Dok/SeminarunterlagenNG/Documents/GE/O-GEPP12-11/01%20F%C3%BChrung%20und%20arbeitsbedingte%20psychische%20Belastung/Rolle-und-Wertschaetzung-Menschlicher-Arbeit.mp4


Lust auf mehr?

BGHM:

Seminar „Höhere Führungskräfte - 

Unternehmenskultur als Erfolgsfaktor“

BGHM: Dialogkarten

BGHM-Fachthema:

Präventionskultur und Verhalten

Handouts unter Webcode 5184 

DGUV:

DGUV Information 206-053 

„Sicherheit & Gesundheit in 

Veränderungsprozessen“

Erfahrungsaustausch Kultur der Prävention

ID 064858

https://meinebghm.de/seminare?freiesuche=fkfh10
https://meinebghm.de/seminare?freiesuche=fkfh10
https://meinebghm.de/seminare?freiesuche=fkfh10
https://www.bghm.de/gemeinsam-sicherheit-schaffen/dialogekarte
https://www.bghm.de/arbeitsschuetzer/fachthemen/gesundheit-und-psyche/praeventionskultur-und-verhalten
https://www.bghm.de/arbeitsschuetzer/fachthemen/gesundheit-und-psyche/praeventionskultur-und-verhalten
https://www.bghm.de/arbeitsschuetzer/fachthemen/gesundheit-und-psyche/praeventionskultur-und-verhalten
https://www.bghm.de/arbeitsschuetzer/fachthemen/gesundheit-und-psyche/praeventionskultur-und-verhalten
https://publikationen.dguv.de/regelwerk/dguv-informationen/3778/sicherheit-gesundheit-in-veraenderungsprozessen
https://publikationen.dguv.de/regelwerk/dguv-informationen/3778/sicherheit-gesundheit-in-veraenderungsprozessen
https://publikationen.dguv.de/regelwerk/dguv-informationen/3778/sicherheit-gesundheit-in-veraenderungsprozessen
https://publikationen.dguv.de/regelwerk/dguv-informationen/3778/sicherheit-gesundheit-in-veraenderungsprozessen
https://publikationen.dguv.de/regelwerk/dguv-informationen/3778/sicherheit-gesundheit-in-veraenderungsprozessen
https://www.dguv.de/de/praevention/visionzero/kulturderpraevention/erfahrungsaustausch/index.jsp


Präventionsguide Psyche 

Quelle: praeventionsguidepsyche.de, © 2025 systemkonzept – Gesellschaft für Systemforschung und Konzeptentwicklung mbH, Köln

www.praeventionsguide

psyche.de

ID 064859

https://www.praeventionsguidepsyche.de/
https://www.praeventionsguidepsyche.de/


Und im Anschluss an das Seminar …

• Worauf will ich in Zukunft mehr Wert legen?

• Was will ich (bei wem) ansprechen?

• Was soll unbedingt erhalten bleiben?

• Wem will ich endlich mal sagen, dass er/sie eine gute Führungskraft ist – 

und woran ich das festmache?

ID 064804a
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